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Genehmigungen für eine Nala-Messstation 

Installation einer Messstation im Gewässer 

Bevor eine Messstation installiert wird, sollte geprüft werden, ob für den jeweiligen 
Standort eine Abstimmung mit zuständigen Stellen sinnvoll oder notwendig ist. 

In vielen Fällen können Angelvereine als Pächter eines Gewässers eine solche 
Messstation selbst installieren, da sie für Pflege und Beobachtung des Gewässers 
verantwortlich sind. 

Je nach Gewässer und Standort können jedoch weitere Stellen beteiligt sein. 

 

Mögliche Ansprechpartner 

Je nach Situation können folgende Stellen zuständig sein: 

• Wasserbehörde des Landkreises oder der Stadt 

• Unterhaltungsverband des Gewässers 

• Eigentümer des Gewässers oder des Uferbereichs 

• Naturschutzbehörde, wenn sich das Gewässer in einem Schutzgebiet befindet 

 

Empfehlung 

Es empfiehlt sich, vor der Installation kurz zu klären: 

• ob der gewählte Standort geeignet ist 

• ob Einwände gegen die Installation bestehen 

• ob besondere Anforderungen beachtet werden müssen 

In vielen Fällen reicht bereits eine kurze Information oder Abstimmung. 

 

Ziel der Messstation 

Die Messstation dient ausschließlich der Beobachtung von Gewässerdaten wie: 

• Sauerstoffgehalt 



  Nala – Frühwarnsystem für Flüsse 

Projekt: Nala 
Träger: wilde-natur.org gGmbH 
www.nala-ai.org 
Kontakt: hello@nala-ai.org 

wilde-natur.org gGmbH 
Zollhaus 1 
21785 Belum 

Handelsregister: HRB208305 
Registergericht: Amtsgericht Tostedt 
Umsatzsteuer-Id: DE334930813 
 

 

• Wassertemperatur 

• Wasserstand 

• Wetterdaten 

Die Station greift nicht in das Gewässer ein und verändert keine Strukturen im Fluss. 

 

Transparenz 

Alle Messstationen sind als Teil des Projekts Nala – Frühwarnsystem für Flüsse 
gekennzeichnet. 

Über einen QR-Code auf der Boje können sich Interessierte direkt über das Projekt 
informieren. 

 

Hinweis 

Die Naturschutzorganisation wilde-natur.org gGmbH kann Vereine bei Bedarf 
unterstützen, wenn Fragen zur Abstimmung mit Behörden oder Verbänden entstehen. 

 

 

 

 


